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GRUNDRISS 2.OBERGESCHOSS   M 1_200

GRUNDRISS UNTERGESCHOSS   M 1_200

ANSICHT SPANGE MS UND SYSTEMSCHNITT B BESTAND   M 1_200

Festsaal:

Im Dachgeschoss der denkmalgeschützten Mittelschule wird der Dachraum
geöffnet. Damit wird die Konstruktion sichtbar gemacht. Der so geschaffene Raum
wird zum Festsaal mit ca. 300 m² plus Nebenräume. Ideal geeignet für alle Schulen
des Campus für Veranstaltungen, Sitzungen sowie Theateraufführungen. Ebenfalls
soll der Festsaal für externe Veranstaltungen zur Verfügung stehen, damit dieses
denkmalgeschützte Gebäude auch einen für jeden Besucher erlebbaren öffentlichen
Wert (Raum) besitzt.

Konstruktion:

Der erdberührende Sockel wird in Stahlbeton ausgefertigt. Das Aulageschoss, die
Plattform sowie die zwei Lernhäuser werden in Massivholzbauweise mit einer
hinterlüfteten, den natürlichen Holzschutz gewährleistenden Fassade hergestellt.
Sämtliche Einbauteile wie Fensterkonstruktionen, Stiegen, Türen, sowie tragende
Bauteile werden ebenso in Holzbauweise ausgeführt und bewusst gezeigt.

Die Nahwärme der Mittelschule versorgt das Gebäude mit Energie.
Ausreichend dimensionierte transparente Flächen mit außen liegenden
Verschattungen und Öffnungsmöglichkeiten wirken einer sommerlichen
Überwärmung entgegen.
Durch die architektonische Ausführung der Baukörper ist eine Querlüftung in allen
Räumen möglich. Anzudenken wäre eine CO2 - gesteuerte mechanische Belüftung
mit Wärmerückgewinnung, um die Raumqualität und das Lernklima in den Klassen
den ganzen Tag über hoch zu halten und die Betriebskosten niedrig.

Diese Bauweise ermöglicht einen hohen Grad an Vorfertigung, wodurch die Bauzeit
minimiert wird und ein hoher Umwelteinfluss durch Lärm, Zeitplan,
Unterrichtsstörung vermieden wird. Das Holz für die Konstruktion soll aus
heimischen Wäldern und von heimischen Produzenten kommen, um Verkehrswege
zu minimieren. Hoher Lebenszyklus durch recycelbare und nachhaltige Materialien,
lokale Wertschöpfung, Ausformung und Flexibilität.
Durch die oben beschriebenen Konstruktion und Material Eigenschaften ist es
möglich diesen Entwurf als gesamtenergieeffizienten Schulbau auszuführen,
welcher natürlich die graue Energie und Nutzenergie als Basispunkte aufnimmt.
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Ein Hauptaugenmerk liegt auf
der Schaffung von offenen,
hellen und multifunktionalen
Räumen mit Blickbezügen und
Freiräumen für modernes
Lernen und Kommunikation.

BLICK ÜBER BIBLIOTHEK UND TURNSAAL

BLICK AUF AULA UND ZENTRALE STIEGE MIT SITZSTUFEN

NUTZUNG DES DACHRAUMES FÜR FESTSAAL


